
Erste Seite der schwei-
zerischen Ratifikations-
urkunde zum Zoll-
vertrag zwischen der
Schweiz und dem
-ürstentum Liechten-
stein.
Am 29. März 1923
wurde der Zollvertrag
von Bundesrat Dr. Giu-
seppe Motta und dem
fürstlich liechtenstei-
schen Geschäfts-
träger in der Schweiz,
Ir. Emil Beck, unter-
zeichnet und trat auf
den 1. Januar 1924 in
Kraft.
n der Präambel zum
Zollvertrag heisst es,
dass der Vertrag u.a.
geschlossen worden
zei, um «. . . die zwi-

schen der Schweiz und
dem Fürstentum
_iechtenstein beste-
1enden freundschaft
ichen Beziehungen
(ester und inniger zu
gestalten . . .».
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des zwischendemBevollmächtigten des Schweizerischen Bun-
deovales, im NamenderSchweizerischen Eidgenowoenschaft, und
demjenigen Seiner Durchlaucht des regierenden Fürsten von
Sicchtenstein,im Namen desKrstentums Liechtenstein, am
20.9ärz 1993 in Bern unter Matifikationsvorbehatt unler-
zeichneten GC ;Wertrages ——
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nschluss desFürslertumsSiechter-
sfeir ar das schweizerische Gollgebiet,
welcher CHertrag nom Schweizerischen Ständerate am 4. ER;
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